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Vorläufige Tagesordnung 

1. Eröffnung, Begrüßung und Regularien 

a. Begrüßung und Regularien 

b. Protokolle 

2. Berichte 

a. Bericht des Präsidiums 

b. Bericht des Haushaltsausschusses 

c. Bericht des Satzungsausschusses 

d. Bericht des Ausschusses für Hochschulwahlen 

e. Bericht des Wahlaufsichtsausschusses 

f. Bericht des AStA 

g. Bericht der stud. Senatoren 

h. Bericht der stud. Mitglieder des Verwaltungsrats des StwPb 

i. Sonstige Berichte 

3. Antragstop: Entsperrung der Initiative "Uni-Sing-Gedöns" 

4. Diskussionstop: Gespräch mit Frau Probst 

5. Diskussionstop: Fehlverhalten und Wahlmanipulation einiger Kandidierenden bei den 

Wahlen 

6. Diskussionstop: 24/7 verfügbarer Drucker 

7. Diskussionstop: Zusatzleistungen im Studium 

8. Diskussionstop: Kostensenkung des Semestertickets 

9. Antragstop: Tätigkeitsberichte 



Antrag auf Entsperrung der Initiative „Uni-Sing-Gedöns“

Das 47. StuPa mögen beschließen…

die Initiative Uni-Sing-Gedöns zu entsperren.

Begründung:
Die Initiative hat in den letzten zwei Jahren nach wie vor Rechenschaftsberichte verfasst, allerdings 
an die falsche Person versendet.
Daher ist die Initiative nach wie vor so aktiv und verfolgt immer noch die selben Zwecke, wie zur 
Anerkennung. 
Es wurden nach wie vor Räume gebucht und regelmäßige Treffen veranstaltet. Weiterhin wird eine 
Verstetigung der musikalischen Begleitung und des organisatorischen Rahmens angestrebt, um 
Übergaben zu vereinfachen und dadurch die Initiative auch langfristig fortführen zu können.
Eine Entsperrung ist dementsprechend eine reine Formsache, wie sie auch schon bei AIESEC 
erfolgt ist, um der Initiative ihre Arbeit zu erleichtern.

Für die Liste ZDF
Tobias Cord-Landwehr
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Rechenschaftsbericht 

 

 

Der studentischen Initiative „UNI-SING-GEDÖNS“ 

 

 

Berichtszeitraum: 1. Oktober 2016 – 30. September 2017 

 

 

 

 

Vorgelegt durch:  

Martin Pilot  

Pohlweg 70, D-33098 Paderborn 

Mobil: 0176 78483017  

Mail: MartinPilot@web.de 
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1. ALLGEMEINER TEIL  

 

1.1. Vorstellung und Ziele  

 

Die studentische Initiative „UŶi-Sing-GedöŶs“ ďesteht seit deŵ WiŶterseŵester ϮϬϭϲ/ϭϳ uŶd ďriŶgt 
das KoŶzept des „RudelsiŶgeŶs“ iŶ die UŶi PaderďorŶ – Jeder der Spaß am gemeinsamen Singen hat, 

kann ohne musikalische Vorbildung an wöchentlichen Sitzungen teilnehmen und mitsingen. Auch 

Instrumentalisten jedweder Art sind bei uns willkommen. Ziel und Zweck der studentischen Initiative 

ist deŵŶaĐh „das geŵeiŶsĐhaftliĐhe MusiziereŶ uŶd die FörderuŶg studeŶtisĐher GeŵeiŶsĐhaft“. Die 
Initiative ist juristisch weder parteipolitisch, noch konfessionell gebunden. Anzutreffen waren wir im 

Laufe des Kalenderjahres vornehmlich im Raum H7 312. Die Sitzungen haben vornehmlich an 

Donnerstagen im Zeitraum zwischen 18:00 und 20:00 stattgefunden.  

„UŶi-Sing-GedöŶs“ besteht derzeit aus sechzehn ordentlichen Mitgliedern, die regelmäßig an 

Aktivitäten der studentischen Initiative teilnehmen.  

(Vorab definierte) Ziele, die wir in diesem akademischen Jahr erreicht haben:  

- Etablierung einer festen Kerngruppe an Teilnehmern- und Teilnehmerinnen  

- Werbung über Social Media-Kanäle (Jodel, Facebook) mit entsprechender Resonanz 

- Einarbeitung von drei Gitarristen für die instrumentelle Begleitung, ab dem WS 2017/2018 

auch mit Klavierbegleitung  

- Organisierung von Verpflegungsfragen (im Rotationsverfahren)  

(Vorab definierte) Ziele, die in diesem akademischen Jahr nicht erreicht werden konnten, aber nach 

wie vor in Planung sind:  

- EiŶ „SoŵŵeraďsĐhluss“-Konzert im Rahmen einer universitären Veranstaltung (wahlweise als 

Support-Act oder als „MaiŶ-AĐt“  
- (Studio-)Aufnahmen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



4 

 

 

1.2. AnsprechpartnerInnen und Zuständigkeitsbereiche 

 

Gemäß der Mitgliederversammlung vom 12. Januar 2017 (aktualisiert am 17. April 2017) besteht der 

Vorstand der studentischen Initiative aus:  

Leonie Hensel (Vorstandsvorsitzende)  

Norderstraße 139, D-23939 Flensburg  Kontakt mobil: 0176 56720576 

 

Caroline Rippert (Beisitzerin)  

Brüderstraße 31, D-33098 Paderborn    Kontakt mobil: 0178 3363006 

 

Nicolas Reköb (Beisitzer mit Status: Passives Mitglied)  

 

Angela Hubl (temporäre Beisitzerin)  

Paderstraße 15, D-33102 Paderborn  Kontakt mobil: 0157 51826777 

 

Mia Zajber (Finanzprüferin)   Kontakt mobil: 0157 76346377 

AŶsĐhrift: ;…Ϳ  

 

Martin Pilot (Finanzprüfer)   Kontakt mobil: 0176 78483017  

Pohlweg 70, D-33098 Paderborn  

 

 

Ab dem nachfolgenden akademischen Jahr übernimmt Angela Hubl den Vorsitz der studentischen 

Initiative.  

 

 

 

 

 

 

 



5 

 

 

1.3. Übersicht aller Aktivitäten mit Kurzbeschreibung 

 

Abseits der allwöchentlichen Sitzungen, die innerhalb der Vorlesungszeit regulär jeden Donnerstag 

zwischen 18:00 und 20:00 stattfanden, wurde im Verlauf des akademischen Jahres ein 

Abschlussgrillen organisiert, bei dem zwei Mitglieder verabschiedet wurden, welche in diesem 

ZusaŵŵeŶhaŶg eiŶ „PräseŶt“ iŶ Forŵ eiŶes KapuzeŶpullis ŵit deŵ Logo der IŶitiative erhalteŶ 
haben. Während der wöchentlichen Sitzungen waren i.d.R. zwischen 5-16 Teilnehmer anwesend. 

Gemeinsam wurde eine Auswahl an Songs aus dem Pop- und Rockgenre gesungen und instrumentell 

mit 2-3 Akustikgitarren begleitet.  

 

Auflistung:  

Wöchentliche Sitzungen/Bereitstellung von Snacks und Getränken  

Abschlussgrillen 

 

 

 

1.4. Verbesserungsvorschläge  

Da es des Öfteren Unklarheiten bzgl. der Vergabe von Räumlichkeiten gab (und nach wie vor gibt), 

wäre hier ein durchgängigerer Kommunikationsfluss zwischen dem AstA und den Vorsitzenden der 

studentischen Initiative wünschenswert, der mit einer ausreichenden Vorlaufszeit einhergeht.   
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2. FINANZIELLER TEIL 
  

2.1. Welche Aktivitäten wurden ausschließlich mit 

Mitteln der Studierendenschaft durchgeführt?  

 
 

- KopierkosteŶ für „SoŶgtexte“  
- Bereitstellen von Snacks und Getränken während der wöchentlichen Sitzungen 

- Herstellung von zwei Kapuzenpullovern ŵit AufdruĐk des „IŶitiativeŶ“-Logos  

 

2.2. Welche Aktivitäten wurden mit Mitteln der 

Studierendenschaft und durch Unterstützung 

Dritter durchgeführt? 

 

- Eine Unterstützung seitens Dritter lag in diesem akademischen Jahr nicht vor.  

 

2.3. Auflistung der Aktivitäten, Ausgaben, Einnahmen  

Einnahmen: Keine zu verzeichnenden Einnahmen in diesem akademischen Jahr  

Ausgaben:  

Beleg Zweck Betrag  

Quittungen wurden durch 

Leonie Hensel bereits 

eingereicht  

Allgemeine Ausgaben  

(Kopierkosten, 

Büromaterialen etc.)  

50,00 EUR  

Quittungen wurden durch 

Martin Pilot bereits im 

Anhang des KRE-Formulars 

vorgelegt 

Verpflegung/Snacks 

während der öffentlichen 

Sitzungen  

Ergänzen! 

Quittungen wurden durch 

Martin Pilot bereits im 

Anhang des KRE-Formulars 

vorgelegt 

Herstellung von zwei 

Kapuzenpullovern mit 

„Logo“-Aufdruck zur 

Verabschiedung zweier 

Mitglieder  

70,97 EUR  
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2.4. Belege in Kopie  
Belege liegen nicht vor, da diese bereits im Rahmen des KRE-Antrags eingereicht worden 

sind. 
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2.5. Unterschrift  

 
Hiermit wird bestätigt, dass alle Angaben vollständig und richtig sind. Der/ die 

Unterschriftleistende ist für den Rechenschaftsbericht verantwortlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ort, Datum     Pilot, Martin      
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Der studentischen Initiative „UNI-SING-GEDÖNS“ 
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Vorgelegt durch:  

Maurice Kuschel 
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Mail: mkuschel@mail.uni-paderborn.de 
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1. ALLGEMEINER TEIL  

 

1.1. Vorstellung und Ziele  

 

Die studentische Initiative „UŶi-Sing-GedöŶs“ ďesteht seit deŵ WiŶterseŵester ϮϬϭϲ/ϭϳ uŶd ďriŶgt 
das KoŶzept des „RudelsiŶgeŶs“ iŶ die UŶi PaderďorŶ – Jeder der Spaß am gemeinsamen Singen hat, 

kann ohne musikalische Vorbildung an wöchentlichen Sitzungen teilnehmen und mitsingen. Auch 

Instrumentalisten jedweder Art sind bei uns willkommen. Ziel und Zweck der studentischen Initiative 

ist deŵŶaĐh „das geŵeiŶsĐhaftliĐhe MusiziereŶ uŶd die FörderuŶg studeŶtisĐher GeŵeiŶsĐhaft“. Die 
Initiative ist juristisch weder parteipolitisch, noch konfessionell gebunden. Anzutreffen waren wir im 

Laufe des Kalenderjahres vornehmlich im Raum H7 312. Die Sitzungen haben vornehmlich an 

Donnerstagen im Zeitraum zwischen 18:00 und 20:00 stattgefunden.  

„UŶi-Sing-GedöŶs“ ďesteht derzeit aus seĐhzehŶ ordeŶtliĐhen Mitgliedern, die regelmäßig an 

Aktivitäten der studentischen Initiative teilnehmen.  

(Vorab definierte) Ziele, die wir in diesem Jahr erreicht haben:  

- Etablierung einer festen Kerngruppe an Teilnehmern- und Teilnehmerinnen  

- Werbung über Social Media-Kanäle (Jodel, Facebook) mit entsprechender Resonanz 

- Einarbeitung von mehreren Gitarristen für die instrumentelle Begleitung, um flexibler zu 

sein, was einzelnes Fehlen angeht 

(Vorab definierte) Ziele, die in diesem akademischen Jahr nicht erreicht werden konnten, aber nach 

wie vor in Planung sind:  

- (Studio-)Aufnahmen  

- Etablierung von Klavierbegleitung 
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1.2. AnsprechpartnerInnen und Zuständigkeitsbereiche 

 

Gemäß der Mitgliederversammlung vom 29.11.2018 besteht der Vorstand der studentischen 

Initiative aus:  

Jonas Paul (1. Vorstandsvorsitzender)  

Kontakt: jlp@mail.upb.de 

Lina Louise Schattmann (2. Vorstandsvorsitzende)  

 

Maurice Kuschel (Beisitzer)  

 Kontakt: mkuschel@mail.upb.de 

Anna Langguth (Beisitzerin)  

 

Mia Zajber (Finanzprüferin)  

 

Martin Pilot (Finanzprüfer)   

 Kontakt: martinPilot@web.de 
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1.3. Übersicht aller Aktivitäten mit Kurzbeschreibung 

 

Die regelmäßigen Sitzungen innerhalb der Vorlesungszeit fanden regulär jeden Donnerstag zwischen 

18:00 und 20:00 statt. Während der wöchentlichen Sitzungen waren i.d.R. zwischen 5-16 Teilnehmer 

anwesend. Gemeinsam wurde eine Auswahl an Songs aus dem Pop- und Rockgenre gesungen und 

instrumentell begleitet.  

 

Auflistung:  

Wöchentliche Sitzungen/Bereitstellung von Snacks und Getränken  

 

 

 

 

1.4. Verbesserungsvorschläge  

Da es des Öfteren Unklarheiten bzgl. der Vergabe von Räumlichkeiten gab (und nach wie vor gibt), 

wäre hier ein durchgängigerer Kommunikationsfluss zwischen dem AstA und den Vorsitzenden der 

studentischen Initiative wünschenswert, der mit einer ausreichenden Vorlaufszeit einhergeht.  

Dasselbe gilt auch für andere organisatorische Angelegenheiten wie z.B. fehlende 

Rechenschaftsberichte, wenn diese nicht eingehen.  
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2. FINANZIELLER TEIL 
  

2.1. Welche Aktivitäten wurden ausschließlich mit 

Mitteln der Studierendenschaft durchgeführt?  

 
 

- KopierkosteŶ für „SoŶgtexte“  
- Bereitstellen von Snacks und Getränken während der wöchentlichen Sitzungen 

 

 

 

2.2. Welche Aktivitäten wurden mit Mitteln der 

Studierendenschaft und durch Unterstützung 

Dritter durchgeführt? 

 

- Eine Unterstützung seitens Dritter lag in diesem akademischen Jahr nicht vor.  

 

2.3. Auflistung der Aktivitäten, Ausgaben, Einnahmen  

Einnahmen: Keine zu verzeichnenden Einnahmen in diesem akademischen Jahr  

Ausgaben:  

Beleg Zweck Betrag  

Quittungen wurden durch 

Martin Pilot bereits im 

Anhang des KRE-Formulars 

vorgelegt 

Allgemeine Ausgaben  

(Kopierkosten, 

Büromaterialen etc.)  

20,00 

Quittungen wurden durch 

Martin Pilot bereits im 
Anhang des KRE-Formulars 

vorgelegt 

Verpflegung/Snacks 

während der öffentlichen 
Sitzungen  

34,49 

  

Gesamt  

 

54,49 
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2.4. Belege in Kopie  

Belege liegen nicht vor, da diese bereits im Rahmen des KRE-Antrags (Dez. 2018) eingereicht 

worden sind. 
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2.5. Unterschrift  

 
Hiermit wird bestätigt, dass alle Angaben vollständig und richtig sind. Der/ die 

Unterschriftleistende ist für den Rechenschaftsbericht verantwortlich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Paderborn, 03.06.2019 

 Ort, Datum                                           Kuschel, Maurice  

 











Sehr geehrter Herr Schöppner, 

 

bei der vorletzten Senatssitzung habe ich sie darauf angesprochen, dass das Justiziariat 
mittlerweile bei der Überarbeitung oder Neufassung von Prüfungsordnungen das Belegen von 
Zusatzleistungen aus anderen Fakultäten explizit ausschließt. Falls sie zu diesem Thema 
mittlerweile etwas Neues in Erfahrung bringen konnten, würde ich mich freuen, wenn wir 
einen Termin für ein Gespräch vereinbaren könnten. 

Begründet wird die Beschränkung anscheinend mit der Einschreibeordnung, eine schriftliche 
Begründung dafür ist aber weder dem Fakultätsrat, dem Studienbeirat oder der Arbeitsgruppe, 
die die PO ausgearbeitet hat, vorgelegt worden. 

Falls diese Lesart aber aktuell tatsächlich so besteht, sehe ich hier mehrere Probleme. Es ist 
für mich einer der Grundsätze einer Universität, sich ganzheitlich bilden zu können, wodurch 
für mich auch das Recht gehört, sich in die Veranstaltungen anderer Studiengänge zu setzen 
und die Prüfung abzulegen. 

Auch wenn mit dem Studium Generale bei vielen Studiengängen ein Modul besteht, in dem 
frei nach dem Interesse gewählt werden kann, um über den Tellerrand blicken zu können, gibt 
es das längst nicht in allen Studiengängen. Aber auch mit dem Studium Generale kann der 
Fall auftreten, dass mehr ECTS fachfremd gemacht werden, als dort veranschlagt sind. Bei 
Ingenieuren kann ich mir hier zum Beispiel gut vorstellen, dass gegen Ende des Studiums 
noch Kurse zur Unternehmensgründung belegt werden, weil sie sich nach dem Ende des 
Studiums selbstständig machen wollen. Auch die bewusste Öffnung des Profils, weil 
Studiengänge deutschlandweit  immer spezialisierter werden, ist für mich ein wichtiger 
Grund, Zusatzleistungen machen zu wollen. 

Falls es also die derzeitige Einschreibeordnung nicht zulässt, Zusatzleistungen außerhalb des 
eigenen Studiengangs zu belegen, sehe ich keine andere Möglichkeit, als die 
Einschreibeordnung möglichst bald zu ändern. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Tobias Cord-Landwehr 

 

----- Ende der weitergeleiteten Nachricht ----- 

 





 
ALLGEMEINER STUDIERENDENAUSSCHUS 
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Antragstop „Abschaffung Tätigkeitsberichte“ 

Sehr geehrtes Präsidium, liebe Parlamentarierinnen und Parlamentarier, 

hiermit beantrage ich für die nächstmögliche Sitzung den Antragstop „Abschaffung Tätigkeitsberichte“ mit auf die 

Tagesordnung zu setzen. 

Antrag: 

„Das Studierendenparlament möge beschließen, die Tätigkeitsberichte der AStA Referenten mit sofortiger 

Wirkung auszusetzen und schlussendlich abzuschaffen. Als Alternative müssen die AStA Referenten auf einer 

bestimmten Anzahl an Sitzungen des Studierendenparlaments anwesend sein, und sich im Berichte-TOP des AStA 

den Fragen der Parlamentarier stellen. Eine entsprechende Änderung der Satzung soll gemeinsam mit dem AStA 

im Satzungsausschuss entworfen werden.“ 

 

Begründung: 

Die Thematik sollte mittlerweile hinlänglich bekannt sein. Matthias hat sich zuletzt mit dem Präsidium und 

Parlamentariern ausgetauscht und den im Antrag grob umrissenen Kompromiss herausgearbeitet. Dieser soll im 

Satzungsausschuss ausgearbeitet werden und dann in eine Satzungsänderung gegossen werden. Damit die 

Thematik nun zum Abschluss kommt, bitte ich darum, dieses Thema erneut zu behandeln und diesen hier 

dargestellten Kompromiss als Grundlage für einen Beschluss zu nehmen. 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Nikolai Rodehutskors  

Vorsitz 

   Datum 

   08.07.2019 

47. Studierendenparlament der Universität Paderborn 

Warburger Str. 100  

33098 Paderborn 

Deutschland  

 

Digital 

unterschrieben von 

Nikolai Rodehutskors 

Datum: 2019.07.08 
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